
Martin Roggenkamp M.A. 
Buntentorsteinweg 168 
28201 Bremen 
Tel.: 0421 / 9 58 03 70 
martin.roggenkamp@con-eu.de   

Roland Winterstein Dipl.-Pol.  
Hugo-Klemm-Str. 15 

21075 Hamburg 
Tel.: 040 / 67 95 75 25 

roland.winterstein@con-eu.de 

 

www.con-eu.de  1

 

ESF-Förderung in Hamburg 
Mit der Genehmigung des Operationellen Programms der Freien Hansestadt Hamburg für 
den Europäischen Sozialfonds (ESF) beginnt Ende diesen Jahres die neue Förderperiode 
2007–2013. Damit stehen für die nächsten sieben Jahre 180 Mio. € an ESF-Mitteln zur För-
derung regional-, arbeitsmarkt- und sozialpolitischer Projekte in Hamburg zur Verfügung. 
Das aktuelle Programm birgt einige Neuerungen bei den inhaltlichen Schwerpunkten und 
den Antragsmodalitäten im Vergleich zur vorherigen Förderperiode. Sowohl der Aufbau und 
die Struktur des Programms haben sich geändert als auch die Gewichtung der inhaltlichen 
Schwerpunkte. Mehr Bedeutung als in der vergangenen Förderperiode wird jetzt u.a. der 
Anpassungsfähigkeit und Wettbewerbsfähigkeit von Beschäftigten und Unternehmen gege-
ben.  

Neben den inhaltlichen Veränderungen wird in Hamburg ein neuer Weg bei den Antragsmo-
dalitäten beschritten. In der vergangenen Förderperiode konnte jederzeit ein Projektvor-
schlag eingereicht werden, der während der regelmäßig stattfindenden Sitzungen des Be-
gleitausschusses begutachtet wurde. In dieser Förderperiode erfolgt die Mittelvergabe durch 
zeitlich befristete wettbewerbliche Verfahren wie zum Beispiel Ideenwettbewerbe, Interes-
senbekundungen und Ausschreibungen.  

Auf Basis der Neuerungen beginnt jetzt die Phase der Planung und Beantragung von mögli-
chen Fördermaßnahmen für die Träger. Diese müssen sich dabei auf grundlegend veränder-
te Förderbedingungen einstellen. 

Seminarziel:  

Das Tagesseminar richtet sich an regional-, sozial- und arbeitsmarktpolitische Träger in 
Hamburg und zielt darauf ab, die Struktur und Schwerpunkte des Programms, konkrete För-
dermöglichkeiten sowie die Verfahrensweise bei der Einreichung von Fördermittelanträgen 
vorzustellen. 

Das Programm beinhaltet folgende Einheiten: 
 

• Allgemeine Struktur und Aufbau des Europäischen Sozialfonds 
Eine Einführung in die Struktur des Europäischen Sozialfonds soll vermitteln, zu wel-
chem Zweck und mit welcher Intention die Mittel des ESF verteilt werden. 
 

• Operationelles Programm des ESF für Hamburg 
Im Vergleich zur alten Förderperiode werden sowohl der Aufbau und die Struktur des 
neuen Operationellen Programms als auch die inhaltlichen Schwerpunkte dargestellt.  

  
• Formale Anforderungen  

Es werden die Beantragungsmodalitäten vorgestellt sowie formale Anforderungen 
und die Finanzierungsmodalitäten des Eigenmittelanteils. 
 

• Vorgehensweise für die Projektbeantragung  
Mit Einführung von zeitlich befristeten öffentlichen Ausschreibungen ist eine Konzent-
ration der Projektplanung bis zur Antragsfrist nötig. Es wird ein erster Einstieg in den 
Aufbau und die Kostenkalkulation eines ESF-Antrag gegeben.  
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Programm  

Der zeitlichen Rahmen des Seminars umfasst 7 ½  Stunden und ist wie folgt aufgebaut: 
 

10.00 – 10.15 Begrüßung, Vorstellungsrunde 

10.15 – 11.30 Allgemeine Einführung in die Förderpolitik des Europäischen Sozialfonds 
und dessen Aufbau und Struktur 

11.30 – 13.00 Das Operationellen ESF-Programm der Stadt Hamburg: 

o Inhaltliche Schwerpunkte 

o Vergleich zur vergangenen Förderperiode 

13.00 – 14.00 Mittagspause 

14.00 – 16.00 Vorgehensweise für die Projektbeantragung 

o Beantragungsmodalitäten 

o Formale Anforderungen 

o Inhaltlicher Aufbau eines Antrags 

16.00 – 16.15 Kaffeepause 

16.15 – 17.30 Erfahrungsbericht einer Expertin; Gelegenheit zur Klärung konkreter Fra-
gen seitens der Teilnehmer/innen 

  
 


